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A N F R A G E von Birgit Tognella (SP, Zürich) und Thomas Vogel (FDP, Illnau-Effretikon) 
 
betreffend Förderung der E-Mobilität, mögliches Formel-E-Rennen in Zürich 
 

 
Der Verein «e-mobil Züri» hat seine Kandidatur für Zürich als Austragungsort eines Formel-
ERennens «ePrix» offiziell bei der Fédération Internationale de l'Automobile (FIA) eingereicht. 
Der erste ePrix auf Zürcher Strassen soll bereits im Jahr 2017 ausgetragen werden - Gesprä-
che mit namhaften Sponsoren und Investoren sind erfolgreich im Gang. 
 
Formel E ist jedoch wesentlich mehr als einfach nur die Durchführung des Grand-Prix. Es ver-
bindet Forschung, Entwicklung, Technologiestandort und die urbane Umgebung Zürich unwi-
derruflich mit einer international ausstrahlenden Innovationskraft . Mit der Durchführung eines 
Formel E-Rennens «ePrix» in Zürich wird es in der Vorwoche des Rennens möglich sein, an-
sässigen Firmen und innovativen Startups eine ideale Plattform zu bieten, ihre Konzepte und 
Arbeiten einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen. Die Stadt und der Kanton Zürich sind traditio-
nell Ursprung und Hort innovativer Konzepte und Ideen. Zürich ist mit vielen innovationstrei-
benden Firmen und Startups bereits heute sehr gut im Bereich E-Mobilität positioniert. Zudem 
bestehen mit den Möglichkeiten im Technopark oder dem neu entstehenden Innovationspark 
in Dübendorf hervorragende Rahmenbedingungen. 
 
Zusammen mit der ETH Zürich, welche sich gegenüber dem Verein «e-mobil Züri» sehr inte-
ressiert zeigt, kann der gesamte Bereich Forschung und Entwicklung und somit gezieltes 
Standortmarketing in den Fokus gerückt werden. Die ETH hat grosses Interesse gezeigt, aktiv 
einen Kongress mit verschiedenen Akteuren mit zu organisieren. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um die Beantwortung folgender  
Fragen: 
 
1.  Wie stellt sich der Regierungsrat grundsätzlich zu einem Austragungsort eines Formel 

E-Rennens «ePrix» in Zürich? 
 
2. Kann sich der Regierungsrat vorstellen, sich öffentlich positiv hinsichtlich des Vorha-

bens zu äussern? 
 
3. Ist der Regierungsrat bereit, relevante Themenkomplexe (Wirtschaftsförderung, Stand-

ortförderung, Marketing, technische Problemstellungen etc.) mit dem Verein «e-mobil 
Züri» und der Stadt Zürich als eventuellem Austragungsort vertieft zu behandeln? 
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